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“Wafchraum C. Nach der Straße zu befinden fich {echs Wannenbäder ]] und daneben im Eckmum ein

DDampfbad G, die fowohl vom Ruheraum, als auch unmittelbar vom Schuhmum zugänglich find.

Auf der rechten Seite befinden fich die Gefellfchaftsräume: der fehon erwähnte, auch als Vor-

zizimmer dienende Warteraum L, fo wie die Gefellfchaftsräume III, N und das Toilettcnzimmcr Q, ferner

di:1ie Aborte R und S.
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 Schwimmhalle im öffentlichen Bad zu Brookline“*).

Arch.: Unlerfee.

Die Baukolten betrugen 152 Mark für 1 qm überbauter Fläche (ohne Grund und Boden), im

Ganzen 180000 Mark.

_Eine ähnliche Anlage wurde bereits in Art. 86 (S. 59) befprochen, auf

die hier verwiefen wird.
zu. Schliefslich find eine Reihe von Curbädern nicht ausfchliefslich als Heil—

Schlufs— . .
zwecken dienende Anitalten zu betrachten, fondern fie erfüllen gleichze1t1g denbemerkung.



Fig. 184.

. Schwimmbecken.

. Becken für den Schwimm—

unterricht.

‘. Einzelbiidcr.

. Auskleidczellen.

Arch. : Unlerfez‘.
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Fig. 183.

Schaubild.

 

Erdgefchofs.

E. Raum für Schwimmunter—

richt.

F. Braufen.

WC. Aborte.

1/500 n. Gr.

 

Oeffentliches Bad zu Brookline“é‘).


